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WITTENBERGE. Ein Meister-
dirigent mit Pointen, Musiker
mit Sinn für Unsinn und ein
Abend, der Klassikliebhaber
wie Comedyfans gleicherma-
ßen begeistern soll: Am Frei-
tag, dem 17. Oktober, präsen-
tiert das Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge um 20 Uhr
mit „Rainer Hersch Orkestra –
Klassik zumSpaß“einKonzert,
das Musikgeschichte mit briti-
schem Witz verbindet –
„unterhaltsam, musikalisch
und komplett auf Deutsch“,
kündigen die Veranstalter an.

Rainer Hersch, Komödiant,
Dirigent und Entertainer aus
London, verwandelt mit dem
Orchester den Konzertsaal in
eine Bühne für musikalische
Meisterwerke und urkomische
Überraschungen. Der britische
Komödiant und Meisterdiri-
gentunddie LondonerOrches-
termusiker verbinden klassi-
sche Musik und anarchischen
Spaß.VonBachbisBeatles, von

Beethoven bis Bernstein – das
Ensemble nimmt das Publikum
mit auf eine rasante Reise
durch die Musikgeschichte.
Klassische Ohrwürmer und
Showeinlagen sind dabei in-
klusive. In der Londoner Klas-
sik-Szene ist das Rainer Hersch
Orkestra eine feste Institution.

Rainer Hersch ist ein Nach-
fahre des Schriftstellers Her-
mann Hersch und des Malers
Eugen Hersch. In seiner Jugend
war er Fan von der legendären
Comedy-Truppe Monty Py-
thon. Diese Art von Humor
prägtnochheutedieKonzerte.
Mit seinen Ein-Mann-Shows
oder als Gastdirigent in Come-
dy-Konzerten mit Orchester
tourt Hersch durch die Welt.
Ob Toccata in d-Moll, Radetz-

ky-Marsch oder West Side Sto-
ry – das Programm ist ebenso
vielfältig wie humorvoll insze-
niert.

Und das Beste: Alle Pointen,
Ansagen und Einlagen sind in
deutscher Sprache – perfekt
verständlich und zum Brüllen
komisch. Ein Abend, der zeigt,
wie unterhaltsam die Hochkul-
tur sein kann – mit Live-Kano-
nen, Lachgarantie und einem
Orchester, das Klassik neu
denkt. dre

2 Tickets gibt es in der Tourist-
information Wittenberge, Tel.
03877/9291-81/-82, via E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de und online über www.
kulturhaus-wittenberge.de.

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch. Unter-
stützt werden wir dabei vom Verein für
Niederdeutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tischWittstock.Dafür vielen Dank! Und Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnü-
gen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Frünn’ Korl-Heinz un Theodor
Sünd Rentner all so männig Johr.
De Sommerdag is bannig heit,

Doch wiel ehr Bänk in ’n Schatten steiht,
Koen’n liekers sich de beiden Oll’n,

In aller Rauh gaut unnerholl’n. -
„Du, Körling, ik grad oewerlegg´,

Wat is dat Schönst’ an ’n Sommer? – Segg’!”
Un Theo grient, so gaut hei kann,

Sien’n Fründ Korl-Heinz recht schwienplitsch an.
„In ’n Sommer”, seggt dei, „kiek ik giern

Noch up so männig knackig Diern’.
Nich alltau drall, doch schön wat an. ..

Dat seih ik hüt noch giern as Mann.
Mi kümmt dat vör, wenn ’n ehr so süht,

Sei sünd doch noch väl schöner hüt,
As dunn de Dierns in uns jungen Johr ...

Geiht di dat ok so Theodor?”
„Wat sall ’t! - Wi hürn hüt tau de Ollen!
Uns hemm’ uns Frugens dunn gefollen
Ja, ik behaupt, wi hemm’ tau’ Stunn’,

De Allerschönsten ruterfunn’,
Un mit ehr künn’n wi doch gaut läben
Bet hüttaudaags ... so is dat äben!”

„Dat stimmt! - Doch ’t Kieken nah de jungen Diern,
Dat dau ik liekers ümmer giern.

Un Kieken kann jewoll nich stür’n,
Ok wenn wi tau de Ollen hürn!

Mi drömt’ sogor, ik mücht eins nippen
An Knuppen, de in Blusen wippen,
So jung, so drall, so vull un wiss ...”

„Dat Moegen oewer alls ok is!
Wat süll dat woll ... hemm’ uns Tiet hatt!

Hüt sünd wi olt un welk un matt.
Lat uns man drömen allbeid hier,

Wurans dat dunn mit Muddern wier!
Dien Dröm sünd wat för junge Lüd ...

Wi wiern ’t je ok eins – sei sünd ’t hüt!”

Helmut Hillmann

Dat Schönst’
an ’n Sommer...

770 Jahre Pritzwalk – Aktionen erwünscht!
Die Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 2026 laufen – wer möchte, kann sich einbringen
PRITZWALK. Es soll ein großes
Fest werden: Das Organisations-
team hat zum Stadtjubiläum
„770 Jahre Pritzwalk“ bereits
eine Reihe von Angeboten vorbe-
reitet – beziehungsweise ist aktu-
ell dabei. Erste Veranstaltungster-
mine fürdasFestjahr2026stehen
fest. „Das soll aber nur der Auf-
takt sein. Das ganze Jahr über soll
das Jubiläummit vielenVeranstal-
tungengefeiertwerden“,gibtdie
Stadtverwaltung bekannt. Alle
werden im Zeichen der 770 ste-
hen: immer erkennbar am grü-
nen Logo mit dem Wolf.

DemVorbereitungsteamgehö-
ren Vertreter aus verschiedenen
Bereichen an. Sie sammeln Ideen,

koordinieren und planen schon
jetzt die Veranstaltungen für das
kommende Jahr. Denn es soll
nicht ein einziges ganz großes
Fest geben, sondern über zwölf
Monate verteilt viele verschiede-
ne Events. So kann jeder etwas
Passendes für sich finden. Aktuel-
le Informationen gibt es auch auf
der Webseite www.pritzwalk.de
direkt über die Startseite: „Stadt-
jubiläum 770 Jahr Pritzwalk“.
Diese Seite wird permanent aktu-
alisiert und angepasst. Hier fin-
den sich bereits die ersten Termi-
ne für geplante Veranstaltungen.

Wer mit einer Aktion dabei sein
möchte, kann sich per Mail an
jubilaeum@pritzwalk.de melden.

Zu jedem großen Stadtjubiläum
gehört ein großer Festumzug. Er
ist in Pritzwalk für Samstag, den
13. Juni 2026, geplant. „Jeder
kann sich gern einbringen, ob
Verein, Kindereinrichtung, Orts-
beirat, Dorfgemeinschaft, Unter-
nehmen, und und und ... Wichtig
ist, dass sich interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beim
Organisationsteam anmelden
und vorstellen“, so die Veranstal-
ter. Für die Teilnahme am Festum-
zug gibt es ein Anmeldeformular
(dieses kann man online ausfül-
len, dann auf dem eigenen Gerät
speichern und ausdrucken), das
aufderWebseitederStadthinter-
legt ist. dre

Bootstour mit
schwimmendem Professor
LENZEN.Andreas Fath, bekannt
als der „schwimmende Profes-
sor“ der Hochschule Furtwan-
gen, ist international für sein En-
gagement imBereichWasserqua-
lität und Umweltschutz bekannt.
Das BUND-Besucherzentrum
Burg Lenzen bietet zwei
Bootstouren mit Andreas
Fath am Samstag, dem
16. August an – um 11
Uhr und um 16 Uhr. Um
aufdieBelastungderGe-
wässer durch Mikro-
plastik aufmerk-

sam zu machen, durchschwamm
er 2024 die Elbe. Über eine spe-
zielle Membran an seinen Neo-
prenanzügen sammelte er Pro-
ben zum Nachweis von Mikro-
plastik. Während der ca. 1,5-
stündigen Touren auf dem Solar-
boot „Smüster Elw“ wird Andre-
as Fath sein Projekt vorstellen,
von seiner Forschung und vom
Freiwasserschwimmen berich-
ten. Anmeldung bis spätestens
14.8. erforderlich, Tel.:

038792/5078-101.
Treffpunkt: Lenze-
ner Hafen. Die Ver-
anstaltung ist kos-
tenfrei, Spendeer-
beten. WS

Einen riesigen Festumzug gab es zumStadtjubiläum750 Jahre Pritz-
walk im Jahr 2006. Foto: Fred Pogalski / Stadt Pritzwalk

Andreas Fath.
Foto: Alina Banse

Musikalische Ernsthaftigkeit
und selbstironischer Witz:
Das Rainer Hersch Orkestra
kommt nach Wittenberge.
Foto: Steve Best

Britischer Humor trifft
klassische Musik
Das Rainer Hersch Orkestra spielt im Kultur- und
Festspielhaus ein pointenreiches Konzert
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